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Vorbe rkunq

Der vorliegende Bericht enthäIt die Ergebnisse

der Ende November durchgeführten letzten Ernte-

schätzungen über die weinmosterträge sowie die

im Rahmen der Ergänzenden Ernteermittlung er-

mittelten endgüItigen Erntemengen an Weinmost

für I 987.

E r Iäute runq der Ergebnisse

Für ilie Weinmosternte 198? wurde aIs en'IgüIti-

ges Ergebnis eine Menge von 8,9 MilL' hI fest-

gestelLt. Der Berechnung liegen Daten aus ver-

schiedenen statistischen Verfahren zugrunde'

Die Höhe der Erntemenge wird dabei bestimmt

durch Kombination der in der "Ergänzenden Ern-

teermittlung" repräsentativ festgestellten

Hektarerträge mit den aus Bodennutzungs- und

Rebflächenerhebungen stammenden Rebflächen im

Ertrag. Regionaldaten sohlie qualitative Beur-

teilungen des Mostes basieren vornehmlich auf

den Berichterstatterschätzungen. Aus der Zu-

sammenführung der verschiedenen Kriterien re-

sultiert die aus den Tabellen ersichtliche de-

taiflierte Darstellung der Ergebnisse nach

Rebsorten, Anbaugebieten und Bereichen'

Die Gesamtmenge des Jahrgangs 1987 liegt um

1 1 t unter dem relativ guten Ergebnis des Vor-

jahres und unterschreitet den sechsjährigen

[littelwert um 9 t. Hierbei sollte jedoch be-

achtet werden, daß in dem Mittelwert der letz-

ten sechs ilahre zwei Rekordernten mit l5 bzw'

13 l.liI1. hI ( 1982 und 1983 ) enthalten sind, so

daß sich ein relativ hoher Vergleichswert er-

gibt. Insofern kann die diesjährige Ernte mit

8,9 l,titt. hI bei einem durchschnittlichen llost-

ertrag von 96 hl,/ha durchaus als Ernte im mitt-

Ieren Ertragsbereich eingestuft werden'

Das vorliegende Ergebnis setzt sich zu 86'5 t

aus vteißmost und zu 13,5 t aus Rotmost sohlie

Most aus gemischten Beständen zusammen' Dieses

VerhäItnis entspricht fast exakt dem des Vor-

jahres, so daß auch die jeweiligen Verände-

rungsraten mit dem Wert für die gesamte Most-

ernte gleichauf Iiegen (weißmost - 11 t' Rot-

most - 12 t). Absolut gesehen sind in diesem

Jahr 7,7 MilI. hI Weißmost und 1,2 Mill' hl

Rotmost eingebracht worden.

Die Rebfläche im Ertrag hat sich seit dem Vor-

jahr um 217 ha oder 0r2 t auf 93 276 ha erl^Iej--

tert. Die Zunahme bezieht sich mit 42 ha auf

weiße und mit 175 ha auf rote Rebsorten'

Bei der Betrachtung der Ergebnisse gerade die-

ses Jahrgangs sollte der Blick auf den Ablauf

der Witterung nicht unterlassen werden' Nach

einem weitgehend gemäßigt abgelaufenen Winter'

der aber auch eine Reihe von Tagen mit star-

kem Frost enthielt, waren kaum Frostschäden

an Holz oder Knospen beobachtet worden' Bei

ausreichender !{interfeuchtigkeit begann je-

doch der Austrieb wegen ungünstiger Tempera-

turen im späten Frühjahr mit erheblicher Ver-

zögerung. Auch in den Monaten Mai und Juni

herrschte meist schlechtes wetter, so daß der

wachstumstand Anfang JuIi überwiegend schlecht

benotet wurde. Die Sonnenscheindauer war all-

gemein zu gering, der Blühbeginn setzte stark

verzögert ein. Der Blüteverlauf fiel dagegen

in eine Phase günstigerer witterung und wurde

von den Berichterstattern vorwiegend als gut

eingestuft. Bei nur schwachen Verrieselungs-

schäden ergab sich nach Beurteilung der Fach-

leute ein mittlerer bis guter Traubenansatz.

Nach verregneten Sommermonaten stabilisierten

sich im September die WitterungsverhäItnisse.
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Es zeichnete sich eine Ernte ab, die geringer

aIs 1985 ausfallen würde, überraschenderweise

aber etwa gleiche QuaIität versprach. Die Lese

setzte zwar verspätet ein, wurde aber vorwie-

gend von guter Witterung begleitet, so daß

trotz des ausgesprochen schlechten Gesamtein-

drucks des abgelaufenen Jahres ein unerwarte-

ter Herbst in mittlerer Höhe und beachtlicher

Durchschnittsqualität notiert werden konnte.

Das Mostgewicht wurde im Durchschnitt des Bun-

desgebietes mit 69 Grad Oechsle ermittelt, der

Säuregehalt mit 10,1 PromiIIe. Beide Werte

deuten auf mittlere, normale Qualitäten hin

und unterstreichen somit auch die Qualitäts-

einschätzung der Ernte durch die amtlichen Be-

richterstatter. Die Höhe des Mostgewichtes

entspricht dabei genau der des Jahrgangs 1986,

dagegen Iiegt der Anteil der Säure geringfügig

höher aLs im Vorjahr (1986: 9,7 Promills), was

darauf schließen Iäßt, daß zumindest bei den

spätreifenden Sorten die Reife der Beeren und

damit der Säureabbau nicht immer einen er-

wünschten Wert erreicht hat.

Nach dem Mostgewicht werden rund 2 I der Mo-

ste für die Herstellung von Tafelwein, 77 t

zur Erzeugung von Qualitätswein und 21 t zum

Ausbau als Qualitätswein mit Prädikat geeig-

net sein. Damit liegt der Jahrgang 1987 im

Vergleich zu seinem Vorgänger etlras betonter

imQualitätsweinbereich (1986: 5 E - 75'E - 20 B).

Diese Zuordnungskriterien werden zum Zeitpunkt

der Lese aufgrund der dort festgestellten

Mostgewichte getroffen. Die Eignung der Moste

ist jedoch nicht gleichzusetzen mit den später

durch die amtlichen Prüfstellen festzulegen-

den Klassifikationen der Weine. Der geschil-

derte Überblick gestattet jedoch den Hinweis,

daß der Jahrgang 1987 interessante QuaIitäts-
weine hervorbringen wird.
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Beri cht sgegenstand

Wetters chäden

keine
schwache
mi tt lere
starke .

ttiede rsch 1äge

zu gering ...
ausreichend.
zu hoch

Temperaturverl auf

ungünst ig
normal ....
günstig . ..

Sonnensche indauer

zu gering
genügend
reichlich

Witterung für die
Reben und Trauben

schlecht.
mittel . . -
gut -.. ...

Land

Hessen ,..

Rhe i nla nd-P faI z

Baden-württemberg

Bayern .

Saarland

1 Reben

1.1 Angaben über die Witterung Mitte November

in t der ausge$rerteten Melrlungen

100

Bundesgebiet

Novem-
ber

97

:

93
4
2
1

1

90
9

9'1

:

92
5

:

,o: 92
5
2
1

4
52
44

3
37
50

92
4
3
1

20
56
24

95
4
1

0

68
32 64

35
100

100

100

I
63
29

14
69
1'7

4
57
39

1

35
64

7
60
33

11
43
46

5

95 100

100

100

4
79
17

4
82
14

5
86

9

45
53

2

17
66
17

10
72
18

27
62
l1

I
67
25

46
52

2

,|

44
55

5;
50

5
6l
34

10
67
23

1

33
66

4
52
44

5
44
51

2;
80

1.2 Erlöse für Mostverkäufe während der Lese

19r 170 190

18 114 105 101

300 292

Rotmost

9 170 285

99 203

300 290 353

2s1 304 246 450

105 't25 105

r 986

156

299

420

0

5

16 308

125

128

Nord-
rhe i n-
West-
falen

Hessen
Rhe i n-
I and-
Pfalz

Baden-
!{ür t-
tem-
berg

Bayern Saar-
land Novem-

ber
Okto-

ber

weinmost
insg esamt WeißmostAnteiI der

Verkäufe an
Gesamternte 1987 1 986 1 987 r 986 1 987

t DM eh

Insgesamt 14

-6-

1r5 111 r09 206 161



'l Reben

3 Ende der Lese (einschl- SpätIese)
in I der ausgewerteten Meldungen

Länder mit Weinbau ab
25. Nov.

bis
30. Sept

1- bis
1 0. okr.

11. bis
20. okr.

21- bis
31. Okt-

1. bis
1 0. Nov.

1 1. bis
20. Nov

21. bis
24. Nov

Mü1 1er-Thurgau

No rdr he i n-
[te stf alen

Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
S aar 1 and

Bundesg eb iet

No rdrhe in-
vte st f al en

Hessen
Rheinland-PfaIz.
Baden-Würt temberg
Bayern .
SaarI and

Bundesgeb ie t

Nordrhe in-
Westfalen

He SSen
Rheinland-Pfa]-z ... -
Baden-Württemberg -,
Bayern.
S aarl and

Bund e sg eb i et

Nordrhe in-
We st faI en

Hessen
Rheinland-Pfal-z ..
Bade n-Vtür ttemberg
Bayern
Saarland

Bundesgebiet.

Nord rhe in-
We st f alen

He ssen
Rheinland-Pfal-z ..
Baden-Württemberg
Bayern -.
Sa arl and

50
27
35
22
70
40

3
3

3
l5

;
:

1

;

0

50
58
58
s6
15
60

52

e
2

,:

10 33 4

!!9s1i49, weißer

2

1

;
2

:
4

;
1

:
1

50
14
27
43

3

50
73
54
45
61

3
14

5
36

S i lvaner

33

Grüner

51

26

18

10

;
5

:
5

;
2

1

75
68
72
22

15
25
16
68

2
2

10

22

64

s6

3

Burgunder, Blauer Spät

-
2

3

?

3

;
1

5

0

16
15
26

4

100
58
58
56
43

16
25
14
44

Portugieser, Blauer

7
4

:
3

33
55
57
11

50
40
33
63

1

7
,2

1

05
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RebfI äche
im

Ertrag je ha insgesamt Most-
gewi cht

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebi et,/Be re i ch

ha h1 Grad OchsLe Promi I.

Re

1 .4 Endgültige
.l.4.1 Weinmost

Lfd.
Nr.

Mostertrag

1 494

959
421
415
123
s70
132
093
039
959
403
448
241
867
748
636
112
221
860
242
119
329
485

durchschni tt1 i ches ( r )

Säure-
gehalt

65 1 0,0

67 10,3

10 9r 8

51

1

2

3
4

Nordrhe i n-l{estfalen

He sse n
Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz

Trier.
Rheinhessen-Pfalz .

Ahr
Mittelrhein.

Bacharach
Rhe i n-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .
Be rnkaste I
Obermosel
Saar-Ruwer
ze 1 l/Mose I

Nahe .
Bad Kreuznach ...
Schloß-Böckelhe im

Rhe i nhessen
Bi ngen
Ni ers te in
Vtonnegau

Rheinpfalz ..
Südliche Vteinstraße ....
lrli ttelh aardt-
Deutsche Weinstraße ...

Baden-Württemberg
Württemberg 1 )..

Rens tal -stuttgart
Württembergisch

Unt erl and
Kocher-Jagst-Tauber .,.-

Baden .,...
Badische Bergstraße-

Kra i chgau
Badisches Frankenland ..
Bodensee
llarkgräfIerland .
Kaiserstuhl-Tuniberg . . .
Bre i sg au
Or tenau

Bayern ...
RB Unterfranken

Ma i ndre ieck
14a i nvi ereck
Ste igerwald

ttelf ranke n
e Gebiete ..

48 Saarland

3 1ls
375

2 740

69 ,8
68,9
70,0

217 499
25 828

191 67 1

68
71
67

20

246
830
774
642
386
721
330
391
070
388
056
671
955
304
772
532
931
563
303
065
834
482

74,3

2
1

3

9
2
1

5
6
7
I
9

10
11
12
13
14
't5
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

i
5
4
8
9
6
5
3
0
4
4
5
4
I
2
3
4
1

12
7
1

1

I
4

2
I

22
7
9
5

20
1l

61
7
9

43

81 ,3
93,1
91 ,3

24
9
'|

103
93

110
103
87
8'?
82
92

110
111
118
100
112
85
90
78
95
94
92
98

112
117

67
66
61
69
50
6'l
57
57
61
66
65
67
11
69
72
72
69
68

,2
,5
,8
,3
,0
,6
,1
,2
,8
,'l
,8
,7
,0
,9
,1
,4
,0
,8
.7
,9
,3
,0

80r8
76,2
38,5
70,6
82,9
69r4
62r1

91 ,1
91 ,7
93,0
83,8
88,2

6 322
732

1 083
4 s0'?

33
63
27
36

1 337
825
125
168
218
369
249
120

2 179
716
862
600

2 339
1 343

2
3
4
2
2
2
2
4
3
1

1

1

9
9
9
9
9
9

0
9
I
9
I
0
7
I
I
9

9 352 106,5 995 844

28
29
30
3l

32
33
34

35
35
37
38
39
40

41
42
43
44
45

0r3
251
503

1 953 279
861 1 60
146 170

74
71
72

9r3
10,5
9r8

7 343
381

14 762

222
21

93 ,1
79,9
74,0

683
429
119

71
71
77

683
30

092

161
52
15

7
4
5

0
4
7
9
4
I
1

9
0
I
2
2

1

1

1 992
691
400

2 866
4 835
1 787
2 191

202
400
124
135

003
539
457
208
825
0t7
970

16
72
77
72
79
80
78

972
695
491

73
73
74
7'l
73

8,
9,
8,

10,
9,

46
47

49
50
51

RB II'Ii
übri9

324
19
71

I 942
10 062
9 843

4 783
4 540
3 494

235
811

83,3
44,4

18 497
933

75
76

435 s88
416 158

11 567

386
4s6
551

I
7
4

I
9

10
9
9

99 1 16.3

95,9
109,1
108,0

69
69
71

10,2

Bu ndesgebiet
1 986

1981 /86

93 276
93 0s9
91 112

1 ) Einschl. der V{einbaubereiche nWürttem-
bergischer Bodensee" und nOberer Neckar".
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ben

Weinmosternte 1987

insgesamt

Tafe lwe i n

F'lostnenge

2 105

2 105

142 827

21 573

Davon geeignet für

Lfd
Nr.

55

1 419

5 038 182

775 619

425 632
19 325

714 259

9 677

181 114
19 880

161 234

66
59
65

34 280
5 948

28 332

78
77
78

64

65

67

61

4
't2

1

1l
102

71

85

80

80

65

76

1 l4t 950

I

2
3

4

5
6
7
I
9
0
1

2
3
4
5
6

55

54

1 415
306
303

3
59 024
35 419
6 198

10 912
6 495
I 175
5 590
2 585

11 324
3 693
2 206
5 425

62 583
41 010

55
47
47
56
50
50
48
49
5l
53
54
50
57
55
57
57
56
55

28
50
25
24

176
718
118
153
185
307
215

92
615
587
619
409
8s8
082

104
557
650
897
319
185
607
466
051
947
200
747
825
431
164
630
430
811

56
53
61
66
59
60
58
57
60
64
64
65
61
67
68
68
67
66

3
26
53
28
24

55r
125
240
185
418
219

:

051
269
130
r39
616
799
643
853
311
626
846
780
072
736
272
064
315
664

7;
76
76
76
72
73
73
70
71
76
75
78
81
82
s2
80
80
80

17
l8
l9
20
21
22
23
24
25
26

24 220
8 812
1 660

59
55
56

1 294 064
519 805
74 669

72
58
67

63
33

5

95
43
41

5 964
1 167

15 408

55
55
62

80
77
79

28
29
30

68
69
74

252 081
9 937

302 452

77
77
83

31
32
33

15 929
596

74
74

2 474
331

83
79

46
47

55

58

51

198 652

754

1 874 405
1 968 060
3 085 976

49
25
98

27

48

2 656
327

64
62

ll 099
810
239
277

51
64
6l
59

291 804
55 839
89 241

921
280
124
0s0

74
71
76
71
76
76
75

3
2

24
r08
67
46

426
032
333
0s9
211
939
452

81
79
s2
83
85
83
82

34
35
36
37
38
39
{0

929
835
969
834

32

58
58
59
58
54

37r
354
281

16
56

308
783
533
504
746

72
72
72
70
70

62 351
59 540
42 470
2 357

l4 713

84
8{
84
82
82

{l
42
43
44
45

5007
49
13

167

94

l 135

172 217
474 955
536 075

QuaIitätswein QuaIitätswein
mit Prädikat

durchschni tt-
L iches

Mostqewicht
Mostmenge

durchschn itt-
1 i ches

Mostqewi cht
Mostmenge

durchschni tt-
I iches

Mostqewicht
Graal ochsl.e h1 Grad Ochs e hI Grad Ochsle

54
57
55

6 895 754
7 619 441
6 221 501

-9-
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67

80
8l
81

49
50
51



Lfd.
Nr.

Mo ste rt rag

1 405

800 9s8

312 279
25 970

838 704

11 567

durchschnittliches ( r )

Säure-
gehalt

Prom IIe

65 10,0

lRe
1.4 EndgüItige

1.4.2 weiß

10,4

10,0

1

2
3

4

140
48

6
1't 6
279

93
93

35
36
37
38
39
40

Nordrhein-Westfalen

Hessen
Hessische Bergstraße .
Rheingau

Rhei nland-Pfalz .
RB Koblenz

Trier .
Rheinhessen-PfaLz.

Ahr ..
Mi ttelrhei n

Bacharach
Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Rurre r
Be rnkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
ZelIlMose1

Nahe .
Bad Kreuznach . .., .,
SchIoß-Böckelheim -.

Rheinhessen
Bi nge n
Nier stei n
Wonnegau

Rhei npfalz
Südliche Weinstraße
ltittelhaardt-
Deutsche Weinstraße

Baden-Württembe rg
Württemberg 1 ). .. .

Remstal-Stuttgart
Itürttembergi sch

Unte rland
Kocher-Jagst-Tauber ....

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland ..
Bodensee
Markgräflerland .....
Kaise rstuhl-Tuniberg
Brei sgau
Ortenau

Bayern . ...
RB Unterfranken

ttla indre ieck
I{ainvi e reck
Steigerwald

RB lttittelfranken .
Übrige Gebiete

48 Saarland

2 941
367

2 574

69 ,5
68 ,9
69,6

204 308
25 284

179 024

19 75 t5

102,0

68
71
67

12,9
11r2
13,2

5
6
7
I
9

10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
2"1

57 422
7 493
9 773

40 155
126
710
328
382

12 068
7 388
1 0s6
1 670
1 954
4 204
2 693
1 511

21 660
7 0s6
I 985
s 619

18 654
10 799

7 855

102 ,
93,

1 10,
101 ,
68,
87,
82,
92,

I10,
111,
1 18,
100,
112 ,
85,
89,
78,
93,
93,
92,
96,

1 10,
ll6,

5 855
698

1 083
4 073

I
62
26
35

1 337
825
125
168
218
358
240
117

2 031
659
827
s44

2 057
1 256

205
721
319
155
666
108
885
223
755
403
448
145
759
495
s14
981
1s5
359
495
301
026
058

65
66
61
69
60
61
57
57
61
66
65
67
71
69
72
72
69
58

0
2
I
4
I
5
0
2
9
7
8
7
0
3
3
1

I
4
1

9
3
3

68

71

6l

75
74
78

73
70
75

2
3
4
2
2
2
2
4
3
1

I
1

9
9
9
9
9
9

9
3
3
7
7
9
0

9
7
7

0
3
1

8r 9
8r9
8r 8
9r7
9r2

8r 1

8r4

10,2

10,1
9r7
9r4

:

1

6
5

9
9
6
5
3
0
5
4
6
4
8
2
3
5
2

28
29
30
31

32
33
34

46
47

49
50
5l

1 724
634
239

2 472
3 387
1 355
1 470

76,1
26,9
71 ,4
82rG
58,8
63,8

296
626
412
525
't2'l
261
857

76
72
76
70
77
79
't6

ts 861
4 580

796

78,5
88, 6
84r4

1 244 536
405 832
67 213

3 445
328

11 281 7 4,3

81 ,4

221
18

83,3
41 ,2

90, 6
79,2

77
86
86

95,6
107 ,4
108, I

8
0
9

1

9
I
I
I
9
7
7
7
9

41
42
43
44
45

4 61 4
4 375
3 403

181
791

91,3
91 ,9
93,3
81 ,6
88, 3

421
402
317

14
69

357
198
580
775
843

73
73
74
72
73

18 418
741

75
76

99 115,3

Bundesgebiet ...
1986 ...

1981/86 ...

l) Einschl. der Weinbaubereiche "Württem-
bergischer Bodensee" und "Oberer Neckar".

80 9s6
80 914
79 8s3

Rebfläche
im

Ertrag je ha insgesamt I{ost-
gewicht

ha hI Grad Öchsle

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet/Be rei ch

_10-

38 379
91 674
8s 038

69
69
71



ben

Weinmosternte 1 987

most

Ta felwe i n

Mostmenge

1 649

1 649

107 533

Davon geeignet für

158
19

149

54

54

52

4
146
200

38
59

16
18
28

6r

66
66
67

59
64
53

128
432
477

1 330

4 623 934

613
336
277

66
69
55

34 046
5 948

28 098

78
77
78

64

65

58

11

102
71

86

80

65

Lfd.
Nr.

21

76

1 123 738

1

2
3
4

7
49
25
24

176
718
118
1s3
185
297
206

90
480

59
35

6
10

6
I
5
2
7
2
I
2

32
28

255
303
303

sä
47
47

478
806
660
146
115
185
607
370
953
335
526
809
325
821
786
718
875
776

6;
63
61
66
59
60
58
57
60
64
64
65
67
67
68
58
67
66

3
26
52
28
24

543
124
235
182
411
217

933
999
922
077
616
799
643
863
311
98s
398
587
240
545
712
983
96s
649

76
76
77
76
'12

13
73
70
71
76
15
78
81
82
82
80
80
80

5
6
7
8
9

10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
2A
25
26

11

o2i
419
i98
912
495
175
590
585
590
993
997
600
186
643

50
50
48
49
51
53
54
50
57
57
58
58
56
56

531
589
358
612
009

3 543

94

1 136

56

58

51

603 099 l 94 316

7s4

80

80
77
79

77
16
82

16 7 43
2 393

60
55

75s 804
1 70 383

9 545

72
69
70

471 989
233 056
s7 568

55
55
61

144 069
16 684

58s 421

69
68
73

166
8

238

1 657
327

64
62

35
04
35

1

1

4

3 857
246
933

28
29
30

31
32
33

46
47

l1 097
810
199
260

61
64
53
59

s58
781
273
961
926

73
71
74
70
75
75
13

48 994
3 032
1 844

18 647
78 644
54 101
33 571

81
79
81
82
85
82
80

34
35
36
37
38
39
40

481
387
969
418

58
58
59
57

360
343
2't 6

't2
55

219
745
364
139
242

72
72
12
11
71

59 6s7
s7 066
40 247
2 218

t4 601

84
84
84
83
82

4t
42
43
44
45

89 645
4s 267

9 677

15 878
596

74
74

2 446
145

83
81

48

Qu a1 i tätswe i n QuaI i tätswein
mit Prädikat

durchschni tt-
I i ches

Mos tgewi cht
Mostmenge

durchschn i tt-
I i ches

Mostqewi cht
l.lostmenge

clurch schn r. tt-
I i ches

Mostqewi cht
Grad Ochsle ht Grad Ochsle h1 Grad Ochsle

-11 -

542
347
350

53
57
55

19 577
54 760
s2 603

90 260
04 567
55 075

80
81
81

49
50
51

0
0



Rebf 1äche
im

Ertrag je ha insgesamt Most-
gewi cht

h1 Grad Öchs1e

Land
Reg. -Bez i rk

Anbaug ebiet,/Bere ich

ha

Re

1 .4 Endgültige
1.'1.3 Rot

Lfd.
Nr,

5
6
7
8
9

l0
11
12
t3
t4
15
l5
17
18
l9
20
21
22
23
24
25
26
27

Mi ttelrhei n
Bacharach
Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze11lMosel

Nahe
Bad Kreuznach ...
Schloß-Böckelheim

Rheinhessen
Bingen
Ni erstein
Wonnegau

Rhe i npfal z
Südliche Weinstraße .
!li ttelhaardt-
Deutsche Weinstraße

116,;
113 r4
109,3
125,2
129,5
'129,0

066
501
747
818
303
417

67
68
69
66
64
64

durchschnittl iches (r )

Säure-
gehalt

6B 1 0,0

65 9r4

67 12 r2

64 10,?

64 9ro

't6
78

I t,
11,

6
5

59 ,4

Mostertrag

69I Nordrhein-[testfalen .,.....
Hessen ...

IIessi sche Bergst.raße
Rheingau

7 5,8
58,0
76,2

2
3
4

174
I

156

13 191
544

12 647

70
72
70

11 ,4
10r0
1115

Rhe i nland-Pfalz
RB Koblenz

Trier .....
Rhe inhessen-Pfal z

3 824
337

1

3 486
260
lt

2
9
2
0
0
1

I
100
79
21

1 271
507
318
446

2180
683

122,3
100,0

124,5
95,8

467 754
33 700

433 958
24 904Ahr ..

28
29
30
31

32
33
34

46
47

49
50
5l

r69
165

91
54
20

Baden-Württemberg
I{ürttemberg 1 )

1 497 130,2 194 885

708 743
455 328
78 9s7

I 152
4 67 1

707

74
69
58

10, 1

10,4
9r9

3 898
53

3 481

95r3
84, I
72,8

371 404
4 459

253 41s

10 ,5
10,0
9r7

69
72
8'l

1 12,5

7
6

11 253

148
57
34
55

282
87

207
40
90

256
121 0
307
42 1

14 231
13 960
7 392
4 920
1 648

86r9
97 15

111 .7

9
7
2
5

9
7

6
6
6
5
0
I
A

,9
,0
t5

9
0
9
9
I
I

9
9
1

9
0
8
9

35
36
37
38
39
40

{l
t2
43
44
{5

Baye
RB

Rems taI-Stut tgart
Württembergi sch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber ....
Baden .

Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland ..
Bodensee
ilarkgräflerland .
Kaiserstuhl-Tuniberg . . .
Breisgau
Ortenau .

rn...
Unterfranken

!la lndre ieck
lilainviereck
Steigerwald

268
57

t5l
394
448
132
721

77 ,3
70r4
56,2
65 12
83 ,6
71,2
58, {

07
13
45
83
98
56
13

16
73
77
80
82
82
82

84 ,2
84 ,6
g1 ,2
91 ,1
82,4

72
72
75
68
69

l0r9
l0r9
10 ,4
11 .7
10,7

RB llittelfranken . ...
Übrige Geblete

48 Saarland

1

3
9

9
0
9

,0
,0

,7
,9
.9

79
1924

Bundesgebiet
I 986

1981 /86

12 320
12 145
l1 259

97
112
102

I 204 008
1 370 782
I 1s8 513

70
71
71

1 ) EinschlleßI. der Weinbaubereiche "württem-
bergischer Bodensee" und iOberer Neckar".

*) Einschl. llost au6 gemischten Beständen.
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ben

weinmosternte I 987

most* )

Tafelwein

Mostnenge

456

456

35 294

1 I50

t8 030

Davon geeignet für

89 68

81

8l

79

80

75

79

85

Lfd
Nr.

48

59

59

57

56

57

65

50

12 501
544

't 1 957

71
72
71

234

234

18 212

1

2
3
4

414 248

20 626

10 612

172 520

281 553
2 641

188 838

51

55

66

64

64

74

3 118

641

4 335

1 432

5
6
7
I
9

10
1l
12
t3
14
t5
16
17'tI
l9
20
21
22
23
24
25
26

27

3 734
700
209

2 825
30 397
12 367

57
54
56
57
51
57

135
55
29
50

245
73

500
610
978
912
555
03s

67
68
67
56
64
65

1 832
1 191
4 550
2 081
5 351
2 015

79
77
79
80
80
80

7 477
6 419
1 650

57
55
56

538 260
349 422
65 124

1 63 006
99 487
12 173

72
67
66

4 611
127

1 058

55
54
65

67
69
79

8s 230
1 691

63 519

81
77
77

28
29
30

77
71
87

3l
32
33

,,:

2

4;
11

18 276
4 013
8 556

20 269
91 531
16 878
29 315

76
73
17
'18

80
79
80

489
5 412

29 567
13 838
12 781

87
87
87
87
87

34
35
36
37
38
39
40

66
55

448
448

416
32

58
58

58
54

11 089
t1 038
5 159
4 365
1 s04

70
70
73
68
68

2 694
2 474
2 223

139
112

80
80
80
80
81

41
42
43
44
45

28
192

81
78

46
47

69
70
58

8l
80
84

QuaIitätswein QuaI i tätswe in
mit Prädikat

durchschni tt-
I i ches

Mostq evricht
Mostmenge

durchschni tt-
Li ches

Mostqewicht
Mostmenge

durchschnitt-
I i ches

Mostqewicht
Grad OchsLe hL crad ochs e h1 Grad Ochsle

43 675
42 608
58 71s

57
59
57

9't6 18't
1 164 681

858 898

-13-

184 1 46
163 493
230 901

49
50
5l



Land
Reg.-Bezirk

Anbauge bi et/Be re i ch

Nordrhein-westfalen - - - - -

Hessen
Hessische Bergstraße
Rhe i nga u

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz

Trier .
Rheinhessen-Pfa]-z

Ahr ..
Mi ttelrhe in

Bacharach
Rhein-Burgengau .

l,losel-Saar-Ruwer ..
Be rnkas tel
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze I l/Mose 1

Nahe .
Bad Kreuznach . ..,.
Schloß-Böckelheim -

Rhe inhessen
Bingen ..
Nierstein
Wonnegau

Rhe i npfal z
Südliche Weinstraße
M i ttelhaardt-Deut-
sche Weinstraße - -

Baden-württemberg
württemberg 1 ) ......

Remstal-Stuttgart .
Württernbe rgi sch
Unterland

Kocher-Jag s t-Tauber
Baden ...

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land .

Bodensee
Markgräflerland . ..
Ka i serstuh I-
Tuniberg

Bre i sg au
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Ma indre ieck
Ma i nviereck
Ste igerwald

RB Mittelfranken ..--.-
tibrige Gebiete

Saarland -

Bundesgebiet.
1986 .

1981 /86 .

1 ) EinschI. der Weinbaubereiche "Württem-
bergischer Bodensee" und "Oberer Neckar".

Mos tertr ag

durchschnittl.Reb-
f t äche

im
Ertrag

je
ha

ins-
gesamt Most-

9e-
wicht

S äure-
ge-

halt

TafeI-
wein

Quali-
täts-
wein

ha hI Grad
öchsl e

Pro-
mi 11e

1 Reben

1 . 4 Endgü1t ige We inmosternte 1 987

1 .4,4 Nach Rebsorten

Mü1 ler-Thurg au

5 92,6 488 63 9r0

Davon geeignet für

QuaIi-
tätswein

nit
Präd ikat

476 12

8,9 2'l 453 1450539 1O2786

1 402

h1

223
68

r 55

80, 1

68,3
85,3

17 866
4 644

13 222

67
70
66

16 610
4 459

12 151

1 256
18s

r 071

9
9
9

8
I
I

14 240
1 825
2 286

10 129
49
76
24
52

2 754
r 996

77
305
376

1 166
726

65

358 964
263 272

1 676 110,5 185 355 58

111 ,7
103,6
129 ,7
109, 1

778
088
40't
283

130,ä
131,9

101 ,
10't ,
115,
118,

s90
189
296
105

214
202
159

1
35

31
72
61

22
26
26

98, 3
111,5
111,9

58
58

17 951
10 531

10 r2
9r8

337 86't
2s0 r 08

3 146
2 633

40
83
67
t1
05
12
36

94,
99,
86,

102 ,
100,

33
51

109
71
37

542
158
243
140
568
383

5s0
362
846
874
972
260
110
993
157
832
466

5;
58
64
63
66
69
68
69
69
67
66

6
1

0
5
2
4

9
4
9
4
2

29
47
98
66
32

482

859
767
400
124
276
291
042
714
535
721
623

513
290
594
696
567
068
279
220
422

110,ö
136,6

3 6ei
3 082
2 156
2 156

11,
11'
10,
10,
9,
8,
8,
8,
7r
8,
8,

9
3

5
58
1t
29
18
30

147
21 4
120
532
356

4
52
15
24
13
49
32

2
0
3
6
9
2
4
8
5

1 402
5 689
3 835

6 223
883
203

70,0
64,6
52,8

74
73
76

3 421
447

300 349
20 131
I 408

132 082
36 4ss
9 301

64
84

,6538
135

5 340

34 731
11 415

378 819

73
72
74

12 704
5 993

280 218

435 852
57 033
10 709

,6
7O,9

809 84,1 58 012

18 122,0

23 008

1 854 175 098 7 4148r5

73 8r1

2 239 59 8r5

6
4

3

6
8
5

7

I
I
I
7

7

22 033
4 975

95 627

s3 970 12 s18

447
2 974

1 524

245452
195
764

75,0
21 t3
51 ,8

33 895
4 152

39 582

7',!
74
73

,0
,2
,3

31 't22
2 746

30 194

1 928
1 406
I 700

I
5

6

5
5
5
8
I
9
3

I
9
7

7
7

7

I
8
8
I
I
7

I

688

1 789
816
5r 5

85,2
68,4
48,2

1 52 508
55 846
24 824

14
77
74

126
131
260

122 915
23 308
1s 363

29 467
32 407
9 201

2 303
2 151
1 651

89
405

93,3
94 ,1
95, 0
85rB
87 ,7

857
333
07s
729
529

a1
11

72
aa

72

480
480
318
162

203
191
152

7
3'l

383
547
112
250
585

10 994
10 306
6 045

317
3 944

r36
16

81,6
38, 1

11 915
609

75 11 319
517

1 612

596
92

448

247 578
260 294
578 594

179

23 012
23 319
23 510

62 080
00 s08
3r 586

-14 _

67
67
69

8 r6
8r6
8r3

31 53
238 87
17't 37

982 969
101 337
875 615



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet/Be re ich

Nordrhe in-We st fal en

He sse n
Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz ...-- -
RB Koblenz

Trier.
Rhe inhessen-Pfalz

Ahr .,
Mittelrhein

Bacharach
Rhe in-Burg engau

Mosel -Saar-Ruwer .
Bernkastel . ....
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze 1 l/MoseI

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß-Böckelheim -

Rhe inhessen
Bi ngen
Niers te i n
Wonnegau

Rhe inpfa I z
Südliche lteinstraße
Mi ttelhaardt-Deut-
sche Weinstraße ..

Baden-Württemberg
Ytürttemberg 1) ......

Remstal-Stuttgart.
Württembergi sch
Unterland

Kocher-Jag st-Tauber
Baden .

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land .

Bodensee
Markgräf1erland . ..
Ka i serstuhl-

Tu n i berg
Bre i sgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Ma i ndre ieck
Ma inv iereck
Ste igerwald

RB Mittelfranken .. - -
Übrige Gebiete

Sa arI and

Bunde sgebi et
'I 986

1981 /86

1 ) Einschl. der 9{einbaubereiche "I{ürttem-
bergischer Bodensee" und "Oberer Neckar".

Mo ste rtr a9

durchschni tt1.Reb-
f1 äche

in
Er trag

je
ha

rns-
gesamt llost-

9e-
wicht

Säure-
9e-

haI t

TafeI-
we in

QuaI i -
täts-
Yre in

ha hI Grad
ÖchsI e mille

Pro-

1 Reben

1.4 Endgü1tige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Riesling, Weißer

Davon geeignet für

7 55,2

81,4

:

Qual i-
tätswein

mit
Präd ikat

h1

389 12

987 624 176 061

181 143 48 152

140 229
89 737
2 997

2 868
2 868

I 100
174

11

85 405
1 335

50 492

125
't25

401 67 12,0

2 403
198

2 205

58, I
68, I
68r0

163 s62
't3 622

149 940

68
71
67

13,5
12,3
13,6

517
467
050

27 396
4 155

23 241

1 649

1 649

26 957

134
9

125

12 607
2 692
5 196
4't19

50
544
269
275

5 6s3
4 215

17
1 159
1 262

937
448
489

1 358
306
692
360

3 055
696

98,
99,
73,
76,
70,
77,
82,
75,
77,
98,
03,

114
125

68
34
34

10s
25
52
27

300
71

162
695
425
048
377
599
245
454
900
983
588

6 8s0
1 257
2 740
1 021
1 719

252
252

87
56
'18

39
39
89
83
18
88
77
34

64

2 359 97,2 229 295 71

56
62
66
67
56
70
65
71
'11

70
67

3 425
23 882
13 007
5 788
7 219

24 558
1 010

l5 736
7 812

56 038
7 886

94
87

r00
91

4
6
6
5

4
2
6
3

9

5

6
0
0
3
I
5
I
5
5
0

190 642
235 749
522 717
432 176

,r,r..

14,5
15.2
'I 3,8
14r7
14,8

15,6
13 r9
14,2
13,9
14.5
11 ,7
13r 3
11r1
l'.i ,6
11r9
11 ,6

11,9

82,
79,
85,

100,
100,

44
21
23

666
425

845
30s
540
992
294

64
50
69
60
61

36
20
16

511
365

673
665
007
761
753

7 959
426

7 533
74 347
46 782

213
213

20 884
12 759

103 I
100 5
526
21 2
254
807
239
367
200

242 0
609

37
27
29

3
2

7
0

89, 5
94,1
97 ,5

74
73
77

11 ,4
11,8
l0r5

1 285
1 274

1 60 875
122 507
26 0'10

302 390
213 518
29 067

32 136 76

72 73

1 939
33

I 107

93,9
72 r2
80,3

182 069
2 382

88 872

72
69
75

395

3

10

2
I
0

3
1

1

0
4
3

95 564
873

38 369

18

11rl

9r7

11rB

11 12 494 t9 631

3't
24

638

2 'tss
1 758

51 375

74,5
73 t3
80, 5

77
76
74

1 2't5
579

35 748

1 540
1 179

15 627

139
138
115

t5
I

74 r0
'14 r0
75 r5
58r9
80, 9

10 283
10 211
I 580

884
647

77
77
78
71
a1

7
I
9

7
7
5

3
125

l

9
I
9

1

1

1

4
2

s 493
5 439
4 331

616
492

4 665
4 647
4 349

143
ts5

'12,o 54

30 016 1 268 252
42 751 1 416 852
69 281 1 066 474

18 533 90,0
18 125 100,6
17 903 102,8

1 667 278
1 822 716'I 840 i 55

3
2
2

-15-

66
67
69

369 01 0
353 113
704 411
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Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebi etlBe re i ch

Nordrhein-[testfalen . - -. -

Hessen
Hessische Bergstraße
Rhe ingau

RheinLand-Pfal z
RB Koblenz

Trier ...
Rhei nhessen-Pfal-z

Ahr ..
Mi tte Irhei n

Bacharach
Rhein-Burgengau.

Mosel-Saar-Rurrer ..
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruirer
2e11,/Mosel

Nahe .
Bad Kreuznach ...
Schloß-Böcke lhe im

Rheinhessen
Bi ngen
Nierstein
l{onnegau

Rhe inpfalz
SüdI i che
Mi ttelh a
sche We

We instraße
ardt-Deut-
instraße ..

Baden-Württembe rg
Württenberg I ) ......

Remstal-Stuttgare.
VIürttenbergi sch
Unterl and

Kocher-Jag s t-Tauber
Baden ..

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
Iand.

Bodensee
Markgräflerland ...
Kai serstuhl-
Tuniberg

Bre isgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Ma i ndre ieck
Ma inviereck
Steigerwald

RB Mittelfranken
Übrige Gebiete .

Saarland

Bu ndesgebiet
1 986

1981 /86

1) Einschl. der Weinbaubereiche nWürttem-
bergischer Bodensee" und nOberer Neckar"

Mos te rtr ag

durchschnittl.Reb-
f Iäche

im
Ertrag

je
ha

ins-
ge samt Most-

ge-
wicht

Säure-
ge-

haI t

Tafe l-
wein

Quali-
täts-
wein

ha h1 Grad
öchsIe milIe

Pro-

1 Reben

1.4 Endgültige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Silvaner, Grüner

Davon geeignet für

Qual i-
tätswein

mit
Präd i kat

43
28
15

70,7
65,8
79,7

3 038
1 842
1 195

68
69
68

2 992
1 813
1 179

46
29
11

1 219
1 219

2
5
4

I
0
2

6 367
6 367

h1

662 074
673 378
600 13s

5 817
21'70
8 062
5 585
6 284
2 547

5 272
648

104,7
89r4

551 952
57 935

106,8 493 834

65 10,1 11 r53 517 446 23 353

4
2

622
0
7
5
2

3
1

0
1

1

s53
433
130

2 909
1 096
1 302

sl1
1 790
1 094

89,2
93f8
74r0

102,7
99,0

103,2
109,3
112,9
116 ,4

50
40

9
298
108
'I 34

55
202
127

235
615
620
722
504
366
852
092
342

1 272
406
866

3 514
2 170
1 344

47
38

8
279
104
124

50
189
118

744
990
754
391
164
960
267
441
428

6 1

1

3
0
0

9
0
9
9

78
76
59

1

14

;
6

0
1

4
I
0

6
6

9r5
9r5
9r2

10,2
10 ,4

t,:
8r4

61
50
66
64
61
67
64
64

696 107,4 74 750 64 9r5 71 013 3 737

4 431 1 510

943
421
108

77 ,4
64 r0
51,5

71
68
73

9r2
10 ,6
10, 5

976
302

53 185
22 ',t 48
3 019

I 785
4 489
3 193

201
111
522

64,0
70 r6
88, I

12 866
7 841

46 008

67
67
73

10,6
10,5
8r 5

116
'I 86
674

573
703

4 297

12 177
6 952

41 037

56,2

93,6

72 947
26 939
6 212

1 741

33 994

71 84,1 5 970 75

72

73

74

9r2

8r3

29

38 3 586

607

1 556

30 880

94 2 447

46 81,8 3 762 69 38

185

2 507

31

36 3
5
5

958
920
704

23
193

89 r7
90, 6
91 ,7
88 r7
86, I

85 897
83 3s5
64 555
2 040

16 761

72
72
73
68
69

343
249
194

55

451
004
058
952
984

7 103
7 103
5 293

33
1 777

38 66,9 2 541

9
3
1

9
2
2

n,:

9
9
9

7 216 98,
7 319 112,
8 323 't01 ,

71 3 834
821 093
892 01 1

12 472
22 892
37 092

-16-

66
69
71

39 288
124 823
254 845



Land
Reg--Bezirk

Anbaugebietr/Bere ich

Nordrhein-Westfalen.

HCSSEN
Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz

Trier.
Rheinhessen-Pfalz ..

Ahr ..
Mi tte Irhe i n

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

Mosel-Saar-Ruwer ....
Bernkastel
Obe rmose I
Saar-Ruwer
Ze l1rlMosel

Nahe .
Bad Kreuznach -....
Schloß-Böckelheim.

Rheinhesse n
Bi ngen
Ni ers tei n
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße
Mi ttelhaard t-Deut-
sche Vteinstraße ,.

Baden-Würt temberg
Württemberg 1) --....

Remstal-Stuttgart.
Württembergi sch
Unterland

Kocher-Jags t-Tauber
Baden .

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land .

Bodensee
lilarkgräf lertand ...
Kaiserstuhl-
Tuniberg

Bre isgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Maindreieck
Ma inviereck
Steigerwald

RB Mittelfranken
Übrige Gebiete ..

Saar 1 and

1 985
1981/86 ...

'l) Einschl. der Weinbaubereiche "Württem-
bergischer Bodensee" und ttOberer Neckar".

Bundesgebiet ...

Mos te rtr ag

durchschnittl.Reb-
fI äche

im
Ertrag

je
ha

ins-
gesamt Most-

ge-
wi cht

Säure-
ge-

ha1 t

Tafel-
wein

QuaI i-
täts-
wein

ha ht öchs1 e
Grad Pro-

mi I1e

1 Reben

1.4 Endgü1tige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Portugieser, BIauer

Davon geeignet für

10
1

9
73,5
76,2

760
74

686

69
10
69

h1

760
74

686

993
241

1 814
1 803

76,0 1

0
1

9

2

1

3

QuaI i-
tätswein

mit
Präd ikat

836

11

11

2 396
129

0
2 267

93
3
0
3
1

0
0

1

46
41

5
729
295
179
255

1 524
390

246
202

18

78,8
78,1

19 385
15 769

68
6'?

3 33 603 281 131 684

1 160 9 386

628

628

8,9 16 840 136 250

6 15 578
13 725

1 134 r35,0 153 090

131,5
119 r7

18
45

132,3
', 13,4

315 4
15 4

64

51
299 973
10 546 11,8

125 ,
118,
116 ,
138,
135,

91
35
20
35

207
53

260
017
92s
318
027
937

6ä
67
66
55
53
62

63

3 734
700
209

2 825
28 706
11 855

86
34
20
32

178
42

898
317
088
493
321
07 11 38,

9,7
10 r2
913
9r4
8rg
9r0

2
7
9
5

I
3

9
9 I

't73
8

44

40

78,j
82,2

84r5

13 620

3 616

3 378

66

70

70

9r8

9r1

9ro

12 555

2 853

2 615

229

752

752

!

4
4
4

36
36
15
1'l
10

92,8
92,8
89, 1

101 ,4
82,3

3 340
3 340
1 336
1 r81

823

58
68
71
62
70

90
90

90

3 246
3 246
1 332
1 091

823

2 688 126,1
2 732 125,2
2 702 119,5

338 903
342 124
322 912

3

5
9

9r8
9r8
8r7

11 ,2
9r6

9
9
8

-17 -

64
66
66

34 686
18 440
27 802

301 7t 5
312 673
273 642

2 502
11 011
21 468



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet,/Bere i ch

Nordrhei n-We st falen

Hessen.
Hessische Bergstraße
Rhe ingau

Rhe inland-Pfal z
RB Koblenz

Trier.
Rheinhessen-Pfalz ..

Ahr .,
lili ttelrhein

Bacharach
Rhe in-Burgengau

Mosel-Saar-Rulrer.
Bernkastel .....
Obermosel
Saar-Ruwer
ZeIIlMosel

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß-B<ickelheim,

Rhe i nhe sse n
Bi ngen
Ni ers te in
Wonnegau

Rhe inpfalz
Südliche Weinstraße
Mi ttelhaardt-Deut-
sche Vteinstraße - -

Baden-württemberg
ltürttemberg 1) ......

Remstal-Stuttgart.
I{ürttembergi sch
Unterland

Kocher-Jag s t-Ta uber
Baden ...

Badische Berg-
straße-Kraichgau .

Badisches Franken-
land.

Bodensee .
Markgräflerland.
Ka i serstuhl-
Tuniberg

Breisgau
Ortenau

Bayern ...
RB Unterfranken

lla i nd re i eck
Mainvi ereck
Ste igerwald

RB l{ittelfranken .
ÜUrige Gebiete ...

Saarl and

Bundesgebiet
1 986

1981 /86

1) Einschl. der Weinbaubereiche "Württem-
bergischer Bodenseen und Oberer Neckar".

Mo ster trag

durchschnittl -

Säure-
9e-

halt

Tafel-
we in

Qual i -
täts-
wein

Reb-
f I äche

im
Ertrag

je
ha

ins-
gesamt Most-

9e-
wicht

ha hI Grad
ÖchsIe

Pro-
miIle

I Reben

1.4 Endgültige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Burgunder, Blauer Spät

Davon geeignet für

QuaI i-
tätsbre in

mit
Präd i kat

h1

r50
5

14s

75,
64,

11 371
322

ll 049

71
73
71

I
4
276,

11,3

73
72 12 ,6

11,5

10r4

143

48 141

143

12 085

10 214 2 092

6

9
6

1

9
1

365

365

122

80

10 863
322

10 541

628
163

1

464
140

6
2
A

1

0

1

0
29
23

6
243
124

50
69

209
81

95r9
88, 1

98 ,7
87,9

45 774
12 306

26
56

602
14 3

72

7i 2 I

128 94,1

83 .5

72,6

24 22;
13 218

I 74:6
24 685

99,
106,

7
5

20 805
12 954

3 417
264

97,8 20 445 72 10, 1 14 345 5 100

12

254
21

2

17

232

8

045

118
344
953

'782

't'14

908

73

81
75
8l

74

81

79

709

459
627
342

039

832

162

4 336

72 537
10 71't
2 61 1

7 '?43

51 820

666

7

3 460
255

32

73,4
83,7
92,3

213
6

3 205

9r8
10r5
9r7

181
10

10r5

9r7

9r6

,,?

10

170

115 77,5 I
1

157
381

55 r7
64 rB

71
80

11,6
9r6 2

40

82
194

6ä
23

48;
5 260

1 423
417
711

184
685
524

r19
29
41

I
97
73

43
42
38

I
2
4

9
5
I
9
3

0
0

1r3
113
0r5
1r8
2r3

,6
,5

81
77
33
40

4

19 76.9
17 g7 15
42 80,5

82
83
82

79
77
80

6 470
6 199
2 436
3 474

289

73
73
77
70
77

10,0
8r8
9r4

90 159
15 979
28 802

29 02s
13 667
12 122

313
313

313

828
508
357
139
1',t2

83
71
58

79
80
'13

85
72

79
64

1

3
79

192
?6
78

4 329
4 278
1 079
3 022

177

51

332 18s
369 094
309 356

28
192

-18-

1o,2
10 r2
9r9

00
20
04

244 792
301 140
191 296

86 593
58 234

1 10 756



Land
Reg. -Bez irk

Anbaugebiet/Bere ich

Baden-Württemberg
Yüürttemberg ....

Württ emberg i sch
Unterland

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
MarkgräflerLand .. ...
Ka i se rstuhl-Tun i berg
Brei sgau
Ortenau

Rheinland-Pfa\z ...
darunter:

Mosel-Sa ar-Ruwe r
Obermosel .... .
ZeIl,/Mosel ....

Rheinland-Pfalz ...
Ahr .. .. ...:
Mi ttelrhe in
Mosel-Saar-Ruwer -
Nahe .
Rhe i nhessen

Bi ngen
Nierstein
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche Weinstraße .
Mi tte Ih aard t-Deutsche

we instraße
Baden-Würt.tenberg

Württemberg 1 )
Remstal-Stuttgart ...
Württembergi sch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .

Baden-Württemberg
württemberg ....

Württembergi sch
Unterland

Baden .
Badische Bergstraße-
Kraichgau .

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland .....
Kai serstuhl-Tun i berg

Kerner

113,7 605 946 '12

88,5 ll0 048 68

85
20
86
41
3l
14

203
142

193
015
799
055
479
265
205
251

1o 30ä
10 117
88 397
21 149
35 498
31 750
92 390
58 103

2 371
9 075
2 610

2 562
6 193
3 151

34 257
62 108
62 708
17 372

494
2

1 Reben

1.4 Endgültige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Burgunder, Iileißer

76,2 37 667 82

Davon geeignet für

9r0

h1

19 047 18 513

QuaI i-
tätswein

mit
Präd ikat

18 589

5 516

2
492 16 t2

78,0

37 510

10 449

82

82

9r0

8r5

!

7 i8 914

3 926134
9
4

84
179

78
4

58,8
85,3
74,0

4 939
15 268
5 771

82
82
82

038
910
118

1 19,0
117 ,4
133,1

57
57
55

85
42
28

'I 17 561
101 492
15 078

I
9
I

6
5
7

EIblinq, Weißer

1 038 1 19,0 123 546 57 12,9 5 985 1 17 561

123 546
1 06 834
15 706

9
I
7

2
2
3

954
065
065

59
53

6

5 327
7

42
761
342

1 836
666
708
462

2 339
I s40

95,
93,
94,
99,

126 ,
'l 30,

954
321
196
204
977
015
595

65
'11

76
73
77
79
73
72

10,1 3 647 398 990 203 309

98
30

175

799
858
8s8
160

119,2
't13,1
113r1
1lErg

95 241
97 011
97 011
19 020

74
'17

7't
8l

655
40

130,
88,

113,3
89,7

62
66
46

295
200

ö
7
4
4
6
6
4
1

2
1

9
9
9
I
9
9

9
9
I
9

3 4s3
194

3s4

60
34
34

1

4
6
6
0

74

Gutedel Weißer

1 260 88,3 111 254 68

1 260 88,3 111 254 68

238
238

76
74 9r4

102
r36

30 376
1 982

43 't 47
1 t70

9r7

716

7re

10 081 99 585 1 588

10 081 99 585 1 588

7,6 t0 081 98 435 '.t 532

648

3
22
58

5
I

24

1

I
2

4
1

4Bre isg au

1) Einschl. der Weinbaubereiche nVtürttem-
bergischer Bodensee" und nOberer Neckar".

Dlostertrag

durchschnittl.Reb-
f1 äche

im
Ert rag

je
ha

ins-
gesamt Most-

cht
e-

w
g
i

Säure-
ge-

halt

Ta feI-
wein

QuaI i-
täts-
we in

ha h1 Grad
Ochsl e

Pro-
mille

-19-



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet/Be re i ch

Rheinland-Pfalz -
darunter:

Rheinhessen ...
Bingen
Nierstein . .,
Wonnegau ....

Rhe inpfal z
Südliche Vteinstraße .
Mi ttelhaard t-De utsche

we instraße

Baden-Württemberg
Württemberg I ) ........

Remstal-Stuttgart ...
Württemberg i sch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .
Baden .

Badische Bergstraße-
Kr ai chg au

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland .....
Kai serstuhl-Tun iberg
Br ei sg au
Ortenau

Rheinland-Pfa1z
da runter:

Rhe inhe ssen
Bi ng en
Ni erste i n
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche gfeinstraße .
Mi tte thaard t-Deutsche

we instraße

Baden-Württemberg
Württemberg

Remstal-Stuttgart ...
l{ürttembergi sch

UnterI and
Kocher-Jagst-Tauber .

Baden
Badische Bergstraße-
Kraichg au

1 Reben
'l .4 Endgü1tige Weinmosternte 1987

1.4.4 Nach Rebsorten

Morio-Muskat

2 501 115,6 289 193 64

h1

'l 0,0 19 703 265 747 3 743

Davon geeignet für

QuaIi-
tät swe in

mit
Prädikat

931
265
316
350
518
139

108,6
107,7
103,3
114 ,1
121,1
124,3

101
28
32
39

183
141

119
541
643
93s
799
s78

64
64
65
64
63
62

2 422
571
653

1 't 98
17 262
15 573

9
2
3
3

16
12

34
85
11
38
99
89

2

I
0
9
7
5

0
0
0
0
9
9

9

0
0
0
9
9
9

84
86
84
83

4
5
4
3
7
'7

I

70
76
10
83
46
45

135 5
547
504
31 5
883
60 1

663
28s
979
399
838
416

379 111,4 42 221 66 1 689 40 110 422

1 774
81
15

71 ,o
72,2

RuIänder

125 916
5 850

84
78 10,1

8r7

10,1

89
22

62 939
I 760

88
06

62
4

I
I

62
4

1 593

73,9

70 ,9

'l 4,0

4 583

120 066

17 681

10r4

8r6

8r 8

997

820

t,9

71

85

83

TrglIinger, Blaqer

222 268
222 108
67 363

105,8 154 556 65

4 1 582

61 179

10 168

2

58

7239
6

17
97

851
305
178

57 ,0
7 4,9
70 ,5
55,0

5
53
21

9

s3ö
't2s
501
964

8,7
8r 5

8r6
8r9

3
31

9
5

11;
270
123
941

14
55
14
23

67

:

,!
24

324
123
40

3 949

Scheurebe

88,4 349 236 72 10,2 178 246 810 101 648

2 258
813
899
546

1 366
797

83, 5
81,1
82,5
88,8
98,7

104,8

188
55
74
48

134
83

587
934
168
485
850
526

72
70
73
73
72
'l 

1

74
25
34
15
67
39

51 913
11 209
23 734
16 970
46 483
23 387

569 90,2 51 324 74 28 228 23 096

2 041
2 039

s76

108,9
'I 08, 9
116r9

65
65
66

69
19
50

206 293
206 1 83
60 236

10 106
10 106
5 467

0
0
0

58
58
16

3
3
0

461
2
2

10.4 4 159 145 758 4 639

2

1) Einschl. der Weinbaubereiche "Württen-
bergischer Bodensee" und tOberer Neckar".

Mo ste rtr ag

durchschnittlReb-
fI äche

im
Er tr ag

je
ha

ins-
ge s amt l,lost-

9e-
wicht

Säure-
9e-

hal t

Ta fel-
we in

Quali-
täts-
wein

ha h1 Grad
öchs1 e

Pro-
mille

-20-
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